
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 vom 10.05.2022                                                                                             48. Jahrgang 
 

Aktuelles +++ Nachrichten  
 
Bürgerbefragung – Wasserbegegnungsstelle Elfershausen 
 
Im Zuge der Bürgerbefragung stimmten 522 Bürger für die Wasserbegegnungsstelle Elfershausen. Dies entspricht einer 
Mehrheit von rund 75 Prozent. Dagegen stimmten 166 Bürger. Die Beteiligung lag bei 64,2 Prozent aller wahlberechtigten 
Bürger aus Elfershausen. Der Gemeinderat stimmte anschließend der Projektumsetzung mit 10 : 3 Stimmen zu. 
 
Haushalt 2022 

 
Der Haushalt schließt im Verwaltungshaushalt in Einnahmen und Ausgaben mit 5,74 Millionen Euro, im Vermögenshaushalt in 
Einnahmen und Ausgaben mit 6,38 Millionen Euro ab. Für Investitionen im Vermögenshaushalt sind keine Kredite vorgesehen. 
Die Hebesätze der Grund- und Gewerbesteuer bleiben bestehen. Die Pro-Kopf Verschuldung Ende 2022 wird auf 481,70 € 
prognostiziert (die durchschnittliche Verschuldung der Kommunen in Bayern liegt derzeit bei 589 €).  
 
Erneuerbare Energieprojekte/Klimanetzwerk 
 
Der Marktgemeinderat berät aktuell, wie die Marktgemeinde künftig mit den Herausforderungen der Energiewende und des 
Klimawandels umgeht. Dazu wird der Rat zum Abschluss der Beratungen entscheiden, ob, wie und in welcher Form sich der 
Markt Elfershausen künftig an Energieprojekten z.B. Freiflächenphotovoltaikanlagen beteiligt und die Energieerzeugung bzw. 
Vermarktung eventuell in kommunale Hand legt.  
 
Waldbegehungen 

 

Die öffentlichen Waldbegehungen nach dem neuen Bejagungskonzept der 
Marktgemeinde haben in allen Ortsteilen stattgefunden. Die Resonanz der 
künftigen Zusammenarbeit aller Beteiligten war durchweg positiv. Bei den 
Begehungen wurde die Verbissbelastung der Jungpflanzen mit den 
Jagdpächtern, Jagdgenossen der Gemeinde und einem unabhängigen Förster 
ermittelt. Der Tenor war hier, miteinander statt übereinander reden und 
gemeinsam die Herausforderungen zum Thema Klimawandel mit dem damit 
verbundenen Umbau des Waldes in Richtung Klimaresistenz, anzugehen. 
 

Wegebau - Grundsatzbeschluss Kostenbeteiligung Marktgemeinde/Jagdgenossen 
 
Um den Jagdgenossen bei ihrer jährlichen Entscheidung über die Verwendung des Jagdschillings für Wegebaumaßnahmen 
Planungssicherheit zu geben, sollte diesbezüglich ein Grundsatzbeschluss gefasst werden. Eine Kostenbeteiligung des Marktes 
Elfershausen von 2/3 der Gesamtkosten je Maßnahme wurde festgelegt (Der Markt Elfershausen überlässt seine 
Pachteinnahmen für die Eigenjagdreviere den Jagdgenossen jedes Jahr zur eigenen Verwendung). Vor Durchführung einer 
Wegebaumaßnahme durch die Jagdgenossen ist diese vom Marktgemeinderat zu beschließen. Voraussichtlich wird im Sommer 
Fräßgut für die Instandsetzung von Feldwegen zur Verfügung stehen. Es ist noch zu prüfen, ob das Material für eine 
Wegebaumaßnahme infrage kommen könnte. 
 

Neubau Kindergarten Elfershausen – Zisterne für die Regenwassernutzung 
 
Der nachträgliche Antrag zum Einbau einer Regenwasserzisterne wurde vom Marktgemeinderat abgelehnt. Gegenstand der 
Diskussion im Marktgemeinderat war, dass die Grünanlagen so angelegt werden, dass wenig Pflege und Wasserbedarf 
erforderlich ist. Weiterhin sind die Dachflächen zum überwiegenden Teil mit Grasbepflanzung ausgeführt. Diese halten das 
Regenwasser zum Großteil zurück. Für einen Anschluss an die Toilettenanlage ist der Bau bereits zu weit fortgeschritten. Die 
Umsetzung der Maßnahme wurde deshalb als nicht sinnvoll bewertet. 
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Einweihungsfest Tretbecken Trimberg 
 

                                                                                         
                                   
                                                                                        Das Einweihungsfest für das „Tretbecken Trimberg“ findet am  
                                                                                        Sonntag, den 19.06.2022 statt, die Bewirtung übernimmt der                                  

                               Feuerwehrverein Trimberg. Beginn ist um 14 Uhr am Tretbecken.    
                               Hierzu ergeht herzliche Einladung. 

 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Elfershausen – Hilfsleistungslöschfahrzeug HLF 10 
 

Aufgrund der Notwendigkeit aus dem Feuerwehrbedarfsplan steht die Anschaffung des nächsten Feuerwehrfahrzeuges 
an. Die Kosten für das Fahrzeug betragen ca. 400.000 € bis 450.000 €, geplanter Anschaffungstermin ist Mitte 2024. Es 
ist davon auszugehen, dass der Beschaffungszeitraum ca. 2 Jahre dauert, deshalb ist baldmöglichst mit der Erstellung 
der Ausschreibungsunterlagen zu beginnen. Aufgrund des komplexen Fahrzeuges wird vorgeschlagen, für die 
Ausschreibung ein Büro zu beauftragen (Kosten ca. 10.000 €). Die Förderung für das Fahrzeug beträgt 100.300 €. 
 

Förderprogramm „LandStadt Bayern“ 
 

Der Markt Elfershausen bewirbt sich für das Landesförderprogramm „Landstadt Bayern“. Es handelt sich hierbei um 
ein Pilotprojekt des Freistaates Bayern bei dem insbesondere Kommunen mit leerstehenden Industriebrachen beraten 
und gefördert werden. Gefördert werden hier Beratung, Vermittlung Konzepterstellung, Infrastrukturmaßnahmen über 
die Erstellung von Innovativen Konzepten um Industrieleerstände wiederzubeleben. 
 

Förderaufruf „100 blühende Kommunen“ 
Gemeinsam mit dem Verein für Gartenbau und 
Landespflege Elfershausen hat sich der Markt 
Elfershausen mit dem Konzept „Natur für Kinder 
erlebbar machen“ für den Förderaufruf „Starterkit – 
100 blühende Kommunen“ beworben.  
 

Eine Förderung in Höhe von 5.000 Euro inklusive 
Fachberatung wurde bewilligt. Auf dem Gelände eines 
Regenrückhaltebeckens Elfershausen wird ein 
Naturprojekt entstehen, welches der Markt 
Elfershausen und der Verein für Gartenbau und 
Landespflege Elfershausen für Jugendarbeit nutzen 
möchten. 

Kultur- und Landschaftsweg 
 
 

Zusammen mit der Allianz Fränkisches Saaletal wird 
ein Kultur- und Landschaftsweg errichtet, welcher von 
Weinbergen, Streuobstwiesen, Heckenriegel, Wald, 
Ackerbau und Bildstöcken geprägt ist.  
 

Dieser soll am Parkplatz „Hochbehälter“ am 
Schwedenberg mit einer Wegkarte beginnen. Der Weg 
beinhaltet eine längere (etwa 6,5 Kilometer) und eine 
kürzere Strecke, welche beide mit einer 
Informationsbeschilderung ausgewiesen sind. Der 
Projektumfang beträgt 3.500 €. 
 

Die Finanzierung erfolgt über das Förderprogramm Regionalbudget der Allianz Fränkisches Saaletal zu 80 %.  
Initiatoren des Projekts sind Christian Reusch und Markus Stockmann welche das Projekt in Eigenleistung umsetzen 
und den Restbetrag der Projektsumme übernehmen. Hierfür ein herzliches Dankeschön im Namen der 
Marktgemeinde. 
 
 

Herzliche Grüße 

 
Johannes Krumm 
1.Bürgermeister 

 
 

 

 

 


